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Zuschneiden/MarkierenDas Schnittmuster 
NACH DEM ZUSCHNEIDEN :

Übertragen Sie die Markierungen
vor dem Entfernen des 
Schnittmusters auf die LINKE 
Stoffseite. Verwenden Sie dazu 
Stecknadeln, Kreide oder 
Kopierrädchen und -papier. 

Schnell-Markierung:
•Markieren Sie an der Stoffkante
Kerben, die Enden der 
Stoffbruchlinien und die 
Mittellinien durch kleine 
Einschnitte. 
• Übertragen Sie 
Markierungspunkte mit 
Stecknadeln. 

ÄNDERUNGEN
Ändern Sie den Schnitt bevor Sie 
ihn auf den Stoff legen.

VERLÄNGERN: 
Zerschneiden Sie die 
Schnittteile an der
Verlängerungs- und
Verkürzungslinie.
Schieben Sie die 
Stücke um die 
benötigte Länge 
auseinander und fixieren sie mit 
Klebestreifen.

KÜRZEN:
Falten Sie das 
Schnittteil an der
Verlängerungs- oder
Verkürzungslinie 
gleichmäßig um die 
benötigte Länge hoch. Mit 
Klebestreifen fixieren.
Sind keine Linien markiert, bringen
Sie die Änderungen am unteren 
Rand des Schnittteils an.

SYMBOLE 
FADENLAUF Schnittteile 
in Musterrichtung parallel 
zur Webkante legen.

DURCHGEZOGENE 
LINIE am Stoffbruch 
anlegen.

MITTIGES VORDER-/ 
RÜCKENTEIL.

KERBEN 

MARKIERUNGSPUNKTE 

ZUSCHNITTLINIE

VERLÄNGERUNGS- 
ODER VERKÜR-
ZUNGSLINIEN NAHT- 
UND SAUMZUGABE: 

Wenn nicht anders angegeben, sind 
1,5 cm Zugabe im Schnittmuster 
berücksichtigt, jedoch bei MEHRGRÖS-
SENSCHNITTEN nicht extra markiert. 
Zeichnen Sie Ihre Größe mit einem 
farbigen Filzstift nach. Beachten Sie die 
Tabelle MEHRGRÖSSENSCHNITTE.

VOR DEM ZUSCHNEIDEN:
Schnittteile mit einem trockenen 
Bügeleisen bei geringer Hitze 
BÜGELN. Waschbare Stoffe 
VORWASCHEN, nicht waschbare 
Stoffe DÄMPFEN, damit sie nach dem 
Nähen nicht weiter einlaufen.
MARKIEREN Sie Ihren Zuschneideplan.

BEFESTIGEN Sie die Schnittteile 
gemäß Zuschneideplan auf dem Stoff.

• ZWEILAGIG: Stoff mittig RECHTS auf
RECHTS legen.

• EINLAGIG : Stoff mit RECHTER Seite 
nach oben legen.

•FÜR FLOR, FARBVERLÄUFE ODER 
"ONE-WAY" DESIGNERSTOFFE: 
Verwenden Sie den Plan "mit richtung".

Nähen
• NÄHEN Sie den Stoff gemäß der Nähanleitung.
• HEFTEN Sie Nähte und Säume den Kerben entsprechend mit Stecknadeln 
oder Heftstichen.

• STEPPEN Sie Nähte und Säume 1,5 cm breit ab, wenn nicht anders 
angegeben. 

• BÜGELN Sie die Nahtzugaben auseinander, wenn nicht anders angegeben, 
oder schneiden Sie sie zurück, so dass sie flach liegen.

• VERSÄUBERN Sie die Nahtzugaben durch Zurückschneiden wie unten 
abgebildet. 

Nahtzugaben Saumecken Äußere RundungenInnere Rundungen

 zurückschneiden
 einschneiden  mit Kerben

 einschneiden
 abgestuft
 zurückschneiden

abgestuft

★ Wenn der

Zuschneide-
plan ein den
Stofbruch 
überlappendes
Schnittteil
zeigt, 
schneiden
Sie alle anderen Teile
zuerst zu.
Legen Sie den 
übrigen Stoff 
einlagig aus. 
Schneiden 
Sie das überlap-
pende Teil auf 
der RECHTEN
Stoffseite wie 
abgebildet zu.

✻ Zeichnen Sie

kleine Pfeile entlang
beider Webkanten für
die Strich- oder
Musterrichtung ein. 
Legen Sie den Stoff 
quer RECHTS auf 
RECHTS und 
schneiden am 
Stoffbruch entlang (a).

Eine Stofflage umdrehen,
so dass die Pfeile
beider Lagen in
dieselbe Richtung
zeigen. Stoff RECHTS
auf RECHTS legen (b).
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SPEZIELLE ZUSCHNEID-ANGABEN

Allgemeine Anweisungen

Muster nach
unten laufend

Muster nach
oben laufend

POSITION DER MUSTERTEILE KANN JE NACH IHRER 
SCHNITTMUSTERGRÖßE ABWEICHEN.

★

✻

SieheZuschneideplan
SPEZIELLE
NÄHANLEITUNG

Vielen Dank für den Kauf dieses Simplicity Schnittmusters. Wir geben uns 
Mühe, Ihnen ein qualitativ hoch stehendes Produkt anbieten zu können.

HINWEIS: BEIM AUSSCHNEIDEN DES PAPIERSCHNITTS SCHNEIDEN SIE AN DERJENIGEN 
US GRÖSSENLINIE ENTLANG, DIE IHRER EUROPÄISCHEN GRÖSSE ENTSPRICHT 

www.simplicity.com E-mail uk.eusales@simplicity.com

SAUM- UND NAHTZUGABEN SIND IN DEN SCHNITTMUSTER-
TEILEN EINGERECHNET 
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Sie haben Körbchengröße B, wenn Ihr Brustumfang 2,5 bis 5,0 cm mehr beträgt als der Umfang etwas 
über der Brust.
FÜR MODELL A, B- Verwenden Sie für das Vorderteil das Schnittmuster 1 und für das Vorderteilband das 
Schnittmuster 3.
FÜR MODELL C, D- Verwenden Sie für das Vorderteil das Schnittmuster 12 und für das Vorderteilband das 
Schnittmuster 3.

Sie haben Körbchengröße C, wenn Ihr Brustumfang 5,0 bis 7,5 cm mehr beträgt als der Umfang etwas 
über der Brust.
FÜR MODELL A, B- Verwenden Sie für das Vorderteil das Schnittmuster 1A und für das Vorderteilband das 
Schnittmuster 3A.

FÜR MODELL C, D- Verwenden Sie für das Vorderteil das Schnittmuster 12A und für das Vorderteilband das 
Schnittmuster 3A.

Sie haben Körbchengröße D, wenn Ihr Brustumfang 7,5 bis 10,0 cm mehr beträgt als der Umfang etwas 
über der Brust. 

FÜR MODELL A, B- Verwenden Sie für das Vorderteil das Schnittmuster 1B und für das Vorderteilband das 
Schnittmuster 3B.
FÜR MODELL C, D- Verwenden Sie für das Vorderteil das Schnittmuster 13B und für das Vorderteilband das 
Schnittmuster 3B. 

KÖRBCHENANPASSUNG

Kleidungsstück mit individueller Passform für Körbchen-
größen B, C oder D 
Es gibt keine zwei Personen, die die gleiche Brustform haben, 
obwohl sie evtl. die gleiche Körbchengröße haben. Falls Sie
Körbchengröße B, C oder D haben, können Sie nun die Passform 
Ihres Kleidungsstückes individuell gestalten, ohne dabei 
zeitaufwendige Anpassungen machen zu müssen. Simplicity hat 
dies bereits für Sie getan und zwei separate Schnittmusterteile für 
Vorderteil- und Vorderteilband beigefügt. Wählen Sie das 
Schnittmuster für das Vorderteil entsprechend Ihrer 
Körbchengröße. Um Ihre Körbchengröße herauszufinden, 
nehmen Sie an der Brust (A) und etwas über der Brust (B) Maß 
und schreiben Sie die Maße auf.

Kleidungsstück mit individueller 

1-VORDERTEIL -A,B
2-VORDERPASSE -A,B
3-VORDERTEILBAND
4-RÜCKENTEIL
5-KRAGEN -A,D
6-NACKENBAND
7-ÄRMEL -A,C
8-DURCHGEHENDER STREIFEN FÜR ÄRMELSCHLITZ -A,C
9-STULPE -A,C
10-ÄRMEL -B
11-ÄRMELBÜNDCHEN -B
12-VORDERTEIL -C,D
13-UNTERER ÄRMEL -C
14-ÄRMEL -D
15-ÄRMELBÜNDCHEN -D

EURO GRÖßEN 34 36 38 40 42 44 

EURO GRÖßEN 46 48 50

EURO GRÖßEN 34 36 38 40 42 44 

EURO GRÖßEN 46 48 50
EURO GRÖßEN 34 36 38 40 42 44 

EURO GRÖßEN 34 36 38 40 42 44 

EURO GRÖßEN 46 48 50
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Nähanleitung
Stoff-
schlüssel

Lesen Sie die Allgemeinen Angaben auf Seite 1.

In dieser Anleitung werden Sie Nähtipps von unseren Kollegen 
vom THREADS Magazin finden. 

Die kursiven Nähhinweise für die Nähanleitung sind wie folgt:
ABNÄHER -  Für die Abnäher falten Sie den Stoff durch die Mitte 
des Abnähers RECHTS auf RECHTS, die gestrichelten Linien und 
die kleinen Punkte treffen aufeinander. Heften Sie auf der 
INNENSEITE mit Stecknadeln im RECHTEN Winkel zu den 
gestrichelten Linien. Steppen Sie den Brustabnäher vom weiten 
Ende bis zur Spitze. Steppen Sie den Taillenabnäher von der Mitte 
aus zu einer Seite und dann mit überlappender Naht zur anderen 
Seite.
Setzen Sie für eine glatte Naht die letzten Stiche dicht am 
Stoffbruch und lassen Sie die Fadenenden lang genug, um sie zu 
verknoten. Steppen Sie an dieser Stelle KEINE Rückstiche.
Threads Tipp 

Wenn  Sie 1cm von der Abnäherspitze entfernt sind, 
verkürzen Sie die Stichlänge und steppen die Spitze ab. 
Heben Sie den Nähfuß, setzten die Nadel in 
den Abnäheransatz und steppen 1,3 cm.  So befestigen Sie die 
Abnäherspitze sicher, ohne dass sie aufträgt oder von Hand genäht 
werden muss.
Bügeln Sie den Abnäher entlang der Naht, um die Stiche 
anzugleichen, dann bügeln Sie den Abnäher wie in der 
Nähanleitung beschrieben. 

EINHALTEN/RAFFEN – Fadenspannung leichter einstellen. Mit 
RECHTER Seite nach oben 1,5 cm von der Kante mit langem Stich 
steppen. 
Mit 6mm Abstand zur ersten Naht innerhalb der Nahtzugabe noch 
einmal steppen. 
KANTENNAHT – Eine gerade Naht so dicht wie möglich an der 
Kante
EINLAGE – Einlage auf der LINKEN Stoffseite befestigen. 
Schneiden Sie die Einlage an den Ecken, die vernäht werden, 
diagonal ab.

Bei Vlieseline – Befolgen Sie die Herstellerangaben.
Threads Tipp 

Lassen Sie die Vlieseline-Einlage vor dem Zuschnitt 
einlaufen. Legen Sie sie dazu 20 Minuten lang in heißes 
Wasser (oder bis das Wasser kalt ist), breiten Sie sie zum 
Trocknen flach aus.

RECHTE SEITE LINKE SEITE EINLAGE FUTTER

SCHMALER SAUM – Saumzugabe an der Kante gemäß den 
Nähanleitungen unterbügeln.

Für einen schmalen Saum die Stoffkanten bis zum Stoffbruch 
umschlagen. Bügeln. Saum feststeppen.

Threads Tipp

Beim Bügeln von schmalen Säumen ein Bügeltuch auf Ihrem 
Bügelbrett auslegen. Dann die zu bügelnde Kante über das 
Bügeltuch legen, wobei aber mindestens 10cm des 
Bügeltuches noch zu sehen sein müssen. Ein Stück Pappe 
(ein Hefter funktioniert gut) am Stoffbruch anlegen. Um die 
Pappe an Ort und Stelle zu halten, eine Nadel durch die 
Pappe in die Oberfläche des Bügelbretts stechen.

Das Bügeltuch über den Rand der Pappe falten und die 
Kante bügeln. Das Bügeltuch hält den schmalen Saum 
während des Bügelns fest, so dass Sie bügeln können, ohne 
sich die Finger zu verbrennen .

FALTEN – Um auf der AUSSENSEITE Falten zu legen, den 
Stoff entlang der durchgezogenen Linien falten.

Die Falten an die gestrichelten Linien legen: heften.

Entlang der Stoffkanten heften. 

VERSTÄRKUNGSNAHT – 1,3cm vom Stoffrand in 
Pfeilrichtung steppen. Diese Naht verhindert die Dehnung an 
gewölbten Kanten. (Nur in der ersten Abbildung zu sehen.) 

DIE BESTEN NAHTVARIANTEN FÜR 
DURCHSICHTIGE STOFFE.
Nähte können mit einer der drei unten beschriebenen Methoden 
ausgeführt werden. Wählen Sie selbst, welche Sie verwenden 
möchten. 

OVERLOCK – Overlocken Sie die Schnittkanten der Naht und 
verwenden Sie hierzu eine Overlockmaschine. 

ODER

Doppelt genähte Naht – Steppen Sie die Naht nochmals 3mm 
von der ersten Naht entfernt ab.  Schneiden Sie die Zugabe dicht 
an der Naht zurück. Bügeln Sie die Zugabe zu einer Seite. 

ODER

Französische Naht – Um eine französische Naht verwenden, 
steppen Sie die erste Naht an der AUßENSEITE, 6mm von der 
Nahtlinie entfernt; schneiden Sie die Zugabe dicht an der Naht 
zurück. Wenden Sie auf die INNENSEITE und steppen durch die 
Nahtzugabe, um die erste Naht einzuschließen. 
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HINWEIS FÜR MODELLE B, C Seitenschlitze auf Wunsch

1. VERSTÄRKUNGSNAHT am Halsausschnitt für die vordere 
Passe und der oberen Vorderkante für Modelle A, B, am 
vorderen Halsausschnitt für Modelle C, D.

Vordere ABNÄHER steppen; bügeln

VORDERE PASSE A, B

2. FÜR MODELL A - Heften sie die gerade Kante des 
Spitzenbesatzes entlang der Platzierungslinien an die 
vordere Passe, wie abgebildet.  
Steppen Sie eine KANTENNAHT entlang der geraden Kante 
des Besatzes.

3. FÜR MODELL B - Heften Sie den Spitzenbesatz an die 
obere Vorderkante, genau über der Naht, wie abgebildet. 
Entlang der Nahtlinie heften.

4. FÜR MODELLE A, B
Schneiden Sie die obere Vorderkante bis zur 
Verstärkungsnaht ein. Mit dem Stoff RECHTS auf RECHTS 
die vordere Passe an das Vorderteil heften, die Schnittkanten 
sind ausgerichtet. Steppen Sie die Naht und ziehen Sie dabei 
die Einschnitte so auseinander, dass die Passe in die 
Rundung des Vorderteils passt. Passe herausbügeln, Naht 
zur Passe bügeln..

RÜCKEN UND NÄHTE A, D
5. VERSTÄRKUNGSNAHT am rückwärtigen Halsausschnitt. 

Rückenabnäher steppen und zur Mitte bügeln.
An den Schultern und Seitennähten das Rücken- an das 
Vorderteil steppen. Wenn nötig, Rundungen einschneiden.
Die untere Kante des Hemds SCHMAL SÄUMEN.

RÜCKEN UND NÄHTE B, C

6. VERSTÄRKUNGSNAHT am rückwärtigen Halsausschnitt. 
Rückenabnäher steppen und zur Mitte bügeln.
An den Schultern das Rücken- an das Vorderteil steppen. Die 
Seitennähte vollständig steppen ODER falls Sie 
Seitenschlitze vorziehen, die Seitennähte bis zu den großen 
Punkten steppen. An den Punkten die Nähte mit Rückstichen 
verstärken.  Wenn nötig, Rundungen einschneiden.
Die untere Kante des Hemds SCHMAL SÄUMEN.

7. FÜR OPTIONALE SEITENSCHLITZE  B, C - An den offenen 
Kanten der Schlitze 1,5cm unterbügeln. 6mm an den 
Schnittkanten unterbügeln; steppen und dabei die Naht über 
der Öffnung quer steppen. 

FÜR ALLE MODELLE WIE FOLGT FORTFAHREN

8. EINLAGE auf zwei Knopfleisten bügeln. Benutzen Sie die 
beiden anderen Leisten als Besatz. 
Besatz RECHTS auf RECHTS an der Kante ohne Kerbe auf 
die Knopfleiste steppen. Zugabe versäubern. Bügeln Sie die 
Zugabe zur Knopfleiste. An der  Kante mit Kerbe 1,5cm 
unterbügeln; auf 6mm zurückschneiden. 

9. Heften Sie die Knopfleiste RECHTS auf RECHTS an das 
Vorderteil, wobei der kleine Punkt an der unteren Kante 
platziert wird. Die Schnittkanten sind angeglichen. Steppen. 
Nahtzugabe zurückschneiden.

10. Knopfleiste und Besatz ausbügeln. Entlang der Naht den 
Leistenbesatz gemäß den kleinen Punkten nach AUSSEN 
wenden. Über das untere Ende der Leiste entlang der 
Nahtlinie steppen. Naht zurückschneiden. 

11. Leistenbesatz nach INNEN wenden; bügeln. Gebügelte 
Kante des Besatzes über die Naht gemäß den kleinen 
Punkten heften, wobei die Nadeln AUSSEN angebracht 
werden. Steppen Sie auf der AUSSENSEITE der Knopfleiste 
eine KANTENNAHT.

12. FÜR MODELL C - Heften sie den 3,8 cm breiten 
Spitzenbesatz mit der geraden Kante entlang der Naht an 
das Vorderteil, wobei die Enden wie abgebildet an der untern 
Kante umgeschlagen werden.  

Steppen Sie eine KANTENNAHT entlang der geraden Kante 
des Besatzes. Nähen Sie das untere Ende des 
Spitzenbesatzes unsichtbar fest..

KRAGEN UND KRAGENRIEGEL A, D

13. EINLAGE auf einen Riegel und einen Kragenteil bügeln.

14. Ausschnittkante des Hemds zur Verstärkungsnaht 
zurückschneiden. Den verstärkten Riegel RECHTS auf 
RECHTS mit der Kante, die mit einer Kerbe markiert ist, an 
den Halsausschnitt heften, so dass die Mittelteile 
aufeinander- und die kleinen Punkte bei den Schulternnähten 
liegen. (Der Riegel ragt 1,5cm über die vorderen Kanten 
hinaus.) Steppen Sie die Naht am Halsausschnitt.

Nahtzugabe zurückschneiden; Rundungen einschneiden.

Riegel herausbügeln; Nahtzugabe zum Riegel hin bügeln.

15. FÜR MODELL D - Auf der AUSSENSEITE den 
Spitzenbesatz an den Kragen heften, wobei die gerade Kante 
2,5cm von der vorderen Kante entfernt platziert wird.

Steppen Sie eine KANTENNAHT entlang der geraden Kante 
des Besatzes.

FÜR A, D WIE FOLGT FORTFAHREN

16. Steppen Sie den Besatz RECHTS auf RECHTS mit 
ausgerichteten Schnittkanten an den Kragen, wobei die  
Kanten, die mit Kerben markiert sind, offen bleiben. 
Nahtzugabe und Ecken zurückschneiden.

17. Kragen wenden; bügeln.

Schnittkanten mit Heftstichen heften.  

18. Heften Sie das verstärkte Kragenteil RECHTS auf RECHTS 
mit ausgerichteten Schnittkanten an den Kragenriegel, so 
dass die rückwärtige Mitte und die doppelten Kerben 
aufeinander treffen und die Enden auf den kleinen Punkten 
liegen. Schnittkanten mit Heftstichen heften.   

19. An der Riegelbesatzkante, die mit einer Kerbe markiert ist, 
1,5cm unterbügeln; auf 6mm zurückschneiden. Heften Sie 
den Riegelbesatz RECHTS auf RECHTS an den 
Kragenriegel (über dem Kragen), so dass die rückwärtigen 
Mitten aufeinander treffen. Steppen Sie die Kante, die mit 
zwei Kerben markiert ist.

Nahtzugabe zurückschneiden; Rundungen einschneiden.

20. Den Kragenriegel nach INNEN wenden; bügeln. Die 
gebügelte Kante des Besatzes entlang der Naht heften, 
wobei sich die Nadeln AUSSEN befinden. Steppen Sie 
AUSSEN eine KANTENNAHT am Kragenriegel. Dabei den 
Besatz INNEN mitfassen.

KRAGENRIEGEL B, C

21. EINLAGE auf einen Riegel bügeln, den andern als Besatz 
benutzen. An der Riegelbesatzkante, die mit einer Kerbe 
markiert ist, 1,5cm unterbügeln; auf 6mm zurückschneiden. 
Den Riegelbesatz RECHTS auf RECHTS an den Riegel 
steppen, wobei die Kante, die mit einer Kerbe markiert ist, 
offen bleibt. Nahtzugabe zurückschneiden; Rundungen 
einschneiden.

22. Riegel wenden; bügeln. Ausschnittkante des Hemds zur 
Verstärkungsnaht zurückschneiden. Den Riegel RECHTS auf 
RECHTS an den Halsausschnitt heften, so dass die 
Mittelteile aufeinander- und die kleinen Punkte bei den 
Schulternnähten liegen. Heften. Steppen. Achten Sie darauf, 
die gebügelte Kante des Riegels nicht mitzufassen.

Nahtzugabe zurückschneiden; Rundungen einschneiden.

Threads Tipp

Für einen schönen Kragenriegel bügeln Sie die Nähte aus, 
bevor Sie den Riegel wenden, dann mit einem Aufsatz oder 
über einem Holzstab die Nähte aufbügeln.

23. Kragenriegel ausbügeln; Nahtzugabe zum Riegel hin bügeln. 

Gebügelte Kante des Riegelbesatzes über die Naht heften, 
wobei sich die Nadeln AUSSEN befinden.

Steppen Sie AUSSEN eine KANTENNAHT am Kragenriegel. 
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24. Für den Schlitz am unteren Ende des Ärmels entlang der 
Nahtlinien steppen... drehen und an der Spitze einen kleinen 
Stich setzen.

25. Schneiden Sie zwischen den Nähten und achten Sie darauf, 
dass die Naht nicht durchtrennt wird. 
TIPP - Damit das Material nicht ausfranst, die Spitze mit 
einem flüssigen Nahtabdichtungsmittel wie Fray CheckTM 
behandeln. Zuerst auf einem Stoffrest TESTEN. 

26. Steppen Sie die Schlitzblende entlang der Nahtlinie.

27. Die eingeschnittenen Kanten des Ärmels ausbreiten, so dass 
sie eine gerade Linie bilden. Die RECHTE Seite der 
Schlitzblende an die LINKE Seite der geöffneten Kanten 
heften, so dass die Nahtlinien und die kleinen Punkte 
aufeinander liegen. Entlang der Nahtlinie steppen.

28. Blende ausbügeln und die Nahtzugabe zur Blende hin 
bügeln.
An der zweiten langen Blendenkante 6mm unterbügeln. 

29. Gebügelte Kante auf die Naht steppen.

30. Vorderen Teil der Blende nach INNEN bügeln; entlang der 
unteren Kante heften.

31. Diagonal über das obere Ende der Blende steppen, wie 
abgebildet.

32. Legen Sie die Ärmelfalten. 

33. Oberen Teil des Ärmels zwischen den Kerben EINHALTEN. 
Unterarmnaht steppen.

34. EINLAGE auf die Manschette bügeln. 
Heften Sie AUSSEN zwei Streifen Spitzenbesatz an die 
Manschetten, wobei die gerade Kante wie abgebildet an die 
Platzierungsliniengelegt wird.
Steppen Sie eine KANTENNAHT an der geraden 
Besatzkante.

35. An der Manschettenbesatzkante, die mit einer Kerbe markiert 
ist, 1,5cm unterbügeln; auf 6mm zurückschneiden. Den 
Besatz RECHTS auf RECHTS an die Manschette steppen, 
wobei die Kante, die mit einer Kerbe markiert ist, offen bleibt.
Nahtzugabe zurückschneiden; Rundungen einschneiden.

36. Manschetten wenden; bügeln.

37. Heften Sie den Ärmel RECHTS auf RECHTS Ärmel an die 
Manschette stecken, so dass die offenen Kanten auf die 
kleinen Punkte treffen. Heften, den Ärmel durch Einhalten 
anpassen. Steppen. Die Nahtzugabe zurückschneiden; zur 
Manschette hinbügeln. INNEN die gebügelte Kante des 
Manschettenbesatzes auf die Naht heften, wobei sich die 
Nadeln AUSSEN befinden. Steppen Sie AUSSEN eine 
KANTENNAHT an der Manschette. Dabei die Bügelkante 
des Besatzes INNEN mitfassen.

ÄRMEL B

38. Oberen Teil des Ärmels zwischen den Kerben EINHALTEN. 
Ärmelfalten legen.

39. Unterarmnaht steppen.

40. EINLAGE auf die Ärmelblende bügeln. Mit Kerben markierte 
Kanten steppen, an der Kante ohne Kerben 1,5 cm 
unterbügeln, auf 6mm zurückschneiden. Die Blende 
RECHTS auf RECHTS an den Ärmel heften, so dass die 
Kerben und Nähte aufeinander treffen. Heften. Steppen. 
Nahtzugabe zurückschneiden; zur Blende hin bügeln.

41. INNEN die gebügelte Kante der Blende auf die Naht heften, 
wobei sich die Nadeln AUSSEN befinden. Steppen Sie 
AUSSEN eine KANTENNAHT an der Manschette. Dabei die 
Bügelkante der Blende INNEN mitfassen.

42. AUSSEN die untere Blendenkante über der geraden Kante 
des Spitzenbesatzes umschlagen und ein Ende des 
Besatzes an der Naht umfalten. Steppen Sie AUSSEN eine 
KANTENNAHT an der Manschette. Dabei den Besatz 
INNEN mitfassen. 

ÄRMEL C
Unteren Ärmel wie in Ärmel A arbeiten, siehe Schritte 24 
bis 31.

43. Obere Kante des unteren Ärmelteils zwischen den großen 
Punkten RAFFEN. 

44. Den Ärmel RECHTS auf RECHTS an den unteren Ärmel 
heften, die großen Punkte treffen aufeinander. Die 
Raffungsnähte anziehen und die Weite anpassen. Heften. 
Steppen. Bügeln Sie die Nahtzugabe zum Ärmel hin.

45. Heften Sie AUSSEN einen 2 cm breiten Spitzenbesatz an 
den Ärmel, wobei die gerade Kante auf die Naht gelegt wird.
Steppen Sie eine KANTENNAHT an der geraden 
Besatzkante.

46. Oberen Teil des Ärmels zwischen den Kerben EINHALTEN. 
Unterarmnaht steppen.

47. Manschetten wie Ärmel A arbeiten, siehe Schritte 34 bis 
36, aber den Spitzenbesatz weglassen.
Heften Sie die untere Kante des Ärmels RECHTS auf 
RECHTS an die Manschette, so dass die offenen Kanten auf 
die kleinen Punkte treffen. Heften, den Ärmel durch Einhalten 
anpassen. Steppen. Die Nahtzugabe zurückschneiden; zum 
Ärmel hin bügeln. 
INNEN die gebügelte Kante des Manschettenbesatzes auf 
die Naht heften, wobei sich die Nadeln AUSSEN befinden. 
Steppen Sie AUSSEN eine KANTENNAHT an der 
Manschette. Dabei die Bügelkante des Besatzes INNEN 
mitfassen. 

48. Heften Sie AUSSEN die gerade Kante des 2cm breiten 
Spitzenbesatzes 6mm weit auf die Seite und untere Kanten 
der Manschette, dabei die Enden an der Naht umschlagen 
und die Stofffülle an den Ecken ausfalten. Steppen Sie 
AUSSEN eine KANTENNAHT an geraden Besatzkante. 

ÄRMEL D

49. Oberen Teil des Ärmels zwischen den Kerben EINHALTEN. 
Ärmelfalten legen.

50. Unterarmnaht steppen.
51. EINLAGE auf die Ärmelblende bügeln. Mit Kerben markierte 

Kanten steppen, an der Kante ohne Kerben 1,5 cm 
unterbügeln, auf 6mm zurückschneiden. Die Blende 
RECHTS auf RECHTS an den Ärmel heften, so dass die 
Nähte aufeinander treffen. Heften. Steppen. Nahtzugabe 
zurückschneiden; zur Blende hin bügeln.

52. INNEN die gebügelte Kante der Blende auf die Naht heften, 
wobei sich die Nadeln AUSSEN befinden. Steppen Sie 
AUSSEN eine KANTENNAHT an der Manschette. Dabei die 
Bügelkante der Blende INNEN mitfassen.

FÜR ALLE MODELLE WIE FOLGT FORTFAHREN

53. Ärmel auf rechts wenden. Den Stoff mit der LINKEN Seite 
nach außen und dem Armausschnitt zum Körper halten. 

Heften Sie den Ärmel RECHTS auf RECHTS Ärmel an den 
Armausschnitt mit dem mittleren kleinen Punkt an der 
Schulternaht, so dass die Unterarmnähte und restlichen 
kleinen Punkte aufeinander treffen. Zum Anpassen 
Einhaltenähte anziehen. Um die Weite gleichmäßig zu 
verteilen, schieben Sie den Stoff an den Einhaltefäden 
entlang, bis  keine Falten oder spannende Stellen mehr an 
der Nahtlinie vorhanden sind. Heften. Steppen. Noch einmal 
3mm neben der ersten Naht innerhalb der Nahtzugabe 
steppen. Die Naht unterhalb der Kerben dicht zur Naht 
versäubern. Bügeln Sie nur die Nahtzugabe, um die Fülle zu 
mindern..

Falls der Schnitt verändert wurde, die Abstände der 
Markierungen für die Knopflöcher verändern. Arbeiten 
Sie Knopflöcher auf der RECHTEN Vorderseite und in 
den Manschetten für MODELLE A, D machen.
Das RECHTE Vorderteil auf das LINKE legen, so dass die 
Leisten aufeinander liegen.
Die Knöpfe den Knopflöchern entsprechend annähen. 
Für MODELLE A, D die Knöpfe an den Manschetten an 
den kleinen Punkten annähen.
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